
die zukunft
des insolvenz-

verwalterberufes

16.10. 2018

hotel sofitel berlin gendarmenmarkt

zwischen Restrukturierung und Liquidation
aus Sicht der Verfahrensbeteiligten

tagung

Neue Insolvenzverwaltervereinigung Deutschlands e.V.
Netzwerk für moderne Insolvenzverwaltung



10.00 Uhr:  BegrüSSung

> RiAG Frank Frind Vorstand BAKinso – Bundesarbeitskreis Insolvenzgerichte e.V./Amts-
gericht Hamburg

> �RAin FAinInsR Dr. Susanne Berner, Vorsitzende der NIVD – Neue Insolvenzverwalter-
vereinigung Deutschlands e.V.

10.15 Uhr:  Runde I

Insolvenzverwalterberuf im Umbruch – 
weniger Verfahren, mehr Aufgaben, mehr Internationalität ?

> Verwalterberufe im europäischen Ausland, Verwalterauswahl in Deutschland
Prof. Dr. Christoph Thole, Dipl.-Kfm. Institutsdirektor, Institut für Verfahrensrecht und 
Insolvenzrecht, Institut für Internationales und Europäisches Insolvenzrecht, Universität 
zu Köln

11.45 Uhr: Runde II

Der Insolvenzverwalter der Zukunft – Regelungsnotwendigkeiten und -grenzen

> Bisherige Praxis und Rechtsprechung zur Insolvenzverwalterauswahl  – Krise der Aufsicht? –
Konkrete Notwendigkeiten und Möglichkeiten für transparente Auswahl und wirksame
Aufsicht
RiAG Frank Frind, Vorstand BAKinso e.V./Amtsgericht Hamburg

> Mögliche Synergieeffekte im Zuge der Neuregelung des Verwalterberufes
RAin FAinInsR Dr. Susanne Berner, Vorsitzende der NIVD – Neue Insolvenzverwalterver-
einigung Deutschlands e.V 

> Anforderungen an die künftigen Regelungen zur Auswahl und Aufsicht des Verwalters aus 
Gläubigersicht – brauchen wir eine Rechtsverordnung zu §§ 56 , 58 InsO?
Christian Wittwer, Leiter der Abteilung Spezialkreditmanagement Abwicklung, Landes-
bank Baden-Württemberg, Stuttgart

13.15 Uhr:  Mittagspause

In enger Zusammenarbeit haben der BAKinso – Bundesarbeitskreis Insolvenzgerichte e.V. und die NIVD – 

Neue Insolvenzverwaltervereinigung Deutschlands e.V. mit diesem Format eine Plattform geschaffen, bei der  

alle verfahrensbeteiligten Gruppen des Insolvenzverfahrens zu Wort kommen. Vor dem Hintergrund der Auf- 

nahme der Zielsetzung der Regelung des Berufes des Insolvenzverwalters im aktuellen Koalitionsvertrag und 

der neu begonnenen Diskussion über Berufskonturierung, Berufsrecht, Berufszugangsvoraussetzungen und 

der Rolle der Insolvenzgerichte, werden die Aspekte in ihrem Zusammenspiel im Hinblick auf praktikable Re- 

gelungen erörtert. Ziel der Referate und Podiumsdiskussionsrunden ist ein konstruktiver Dialog, von dem alle 

Akteure profitieren.



14.15 Uhr: Runde II I

Insolvenzrecht trifft Politik

Podiumsdiskussion Insolvenzrechtliche Verbände treffen die Politik:
Welche Regelungen zum Insolvenzverwalterberuf brauchen wir? 
Was plant die Politik?

> Mitglieder des Ausschusses für Recht und Verbraucherschutz im Bundestag:
Karl-Heinz Brunner MdB, stellvertretender Obmann der SPD-Bundestagsfraktion im 
Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz
Prof. Dr. Heribert Hirte MdB, stellvertretender Vorsitzender des Ausschusses für Recht 
und Verbraucherschutz, CDU/CSU
Dr. Manuela Rottmann MdB, Obfrau der Bündnis 90/Die Grünen-Bundestagsfraktion im 
Ausschuss für Recht und Verbraucherschutz
Judith Skudelny MdB, Berichterstatterin Insolvenzrecht FDP-Bundestagsfraktion

> �RAin FAinInsR Dr. Susanne Berner, Vorsitzende der NIVD – Neue Insolvenzverwalterver-
einigung Deutschlands e.V.

> Prof. Dr. Lucas Flöther, Sprecher des Gravenbrucher Kreises
> RiAG Frank Frind, Vorstand BAKinso e.V./Amtsgericht Hamburg
> Dr. Christoph Niering, Vorsitzender des VID – Verband Insolvenzverwalter Deutschlands e.V.
> Jörn Weitzmann, Vorsitzender der ARGE für Insolvenzrecht und Sanierung im DAV
> �Moderation: RAin Andrea Metz LL.M. (London), Luther Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 	

(angefragt)

16.00 Uhr: Runde IV

Sanierungsberatung und Insolvenzverwaltung als Beruf: 
welche Berufsregelungen für Insolvenzverwalter fördern die Sanierung innerhalb 
und auSSerhalb des Insolvenzverfahrens ?

> Sanierungsberatung, Insolvenzberatung, Insolvenzverwaltung – künftig ein Job ?
Kolja von Bismarck, Vorsitzender der Gesellschaft für Restrukturierung TMA e.V. 

> Eigenverwaltung, Schutzschirm, vorgerichtliches Sanierungsverfahren (Richtlinienentwurf) –
zunehmende Verlagerung der Berufskonturierung für Insolvenzverwalter vor und im Insol-
venzverfahren zugunsten des Schuldners ?
Robert Buchalik, BV ESUG Vorstandsvorsitzender des Bundesverbandes ESUG und Sa-
nierung Deutschland e. V.

> Nutzt oder schadet der unabhängige Insolvenzverwalter? 
Burkhard Jung, Vorsitzender des BDU-Fachverband Sanierungs- und Insolvenzberatung

17.00 Uhr:  Ende

programm
16.10. 2018

Programmliche Änderungen vorbehalten!



veranstaltungsort

Hotel Sofitel Berlin Gendarmenmarkt
Charlottenstr. 50-52 | 10117 Berlin | Telefon: +49 30 203750 | Telefax: +49 30 20375100

Zimmerreservierungen bitte bis zum 03.09. 2018 via E-Mail an h5342-re2@sofitel.com oder per Fax an 
+49 30-20375 1866 Nummer mit dem Stichwort: NIVD-BAKinso-Tagung

anmeldung

tagung: die zukunft des insolvenzverwalterberufes

Folgendes Formular bitte per Fax an + 49 30 88714095, per Email an info@nivd.de oder Sie nutzen un-
sere Online-Anmeldung unter www.nivd.de

organisation & koordination

Neue Insolvenzverwaltervereinigung Deutschlands e.V.
Kurfürstendamm 67 | 10707 Berlin

Veranstaltungsorganisation: Shenja Lichtenfels
Telefon: + 49 30 88713991 | Telefax: + 49 30 88714095
Email: s.lichtenfels@nivd.de
Ab dem 15.10. 2018 erreichen Sie uns auch mobil unter: 
+ 49 151 64943288

Teilnahmebedingungen
Mit dem Eingang bei der NIVD e.V. ist Ihre Anmeldung verbindlich, bis vier Wochen vor der Veranstaltung können Sie sich kostenfrei schriftlich abmelden. Bis eine Woche vor der 
Veranstaltung können Sie sich schriftlich gegen die Hälfte der Teilnahmegebühr abmelden. Sollten Sie persönlich an der Teilnahme verhindert sein, können Sie einen Ersatzteil-
nehmer mit Namen und Anschrift benennen. Sollte der Veranstalter gezwungen sein, aus organisatorischen oder sonstigen wichtigen Gründen die Veranstaltung abzusagen, wird 
Ihnen selbstverständlich die volle Teilnahmegebühr erstattet. Darüber hinaus bestehen keine Ansprüche gegen den Veranstalter, es sein denn, es liegt ein Fall von Vorsatz oder 
grober Fahrlässigkeit vor. Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie die Anmeldebestätigung und Zahlungsinformationen per Email.			 

sowie:Premiumpartner:

Name				    Vorname 				    Firma/Institution

Straße					     Postleitzahl			   Ort

Telefon				    Telefax				    Email-Adresse (für Anmeldebestätigung und Rechnung)

Datum				    Unterschrift/Stempel

Nichtmitglieder: 590,00 euroMitglieder NIVD e.V.:  350,00 euro


